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Brandenburg im Aufschwung: Wirtschaft
blüht, Kriminalität sinkt!

Brandenburgs aktuelle Herausforderungen: Ängste der
Bevölkerung, Kriminalitätsstatistik, wirtschaftliches

Wachstum und ehrenamtliches Engagement.

Brandenburg, Deutschland - Brandenburg steht im Fokus
verschiedener gesellschaftlicher Aspekte, die sowohl positive als
auch herausfordernde Entwicklungen zeigen. Laut der R+V
Studie „Die Ängste der Deutschen 2024“ gilt Brandenburg als
das ängstlichste Bundesland Deutschlands, wobei die
Hauptängste der Bevölkerung vor allem die Folgen der
Zuwanderung, Inflation und ein tiefes Misstrauen gegenüber
Politikern umfassen. Trotz dieser Ängste zeigen die aktuellen
statistischen Daten eine positive Wende in der Kriminalität und
eine florierende Wirtschaft.

Die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 2024 hat einen Rückgang
der registrierten Straftaten um 5% im Vergleich zum Vorjahr



verzeichnet. Die Gesamtkriminalität ist somit auf dem
niedrigsten Stand seit der Wiedervereinigung. Insbesondere
Diebstähle, Betrugsdelikte und Gewaltkriminalität sind
rückläufig. Innenministerin Katrin Lange (SPD) präsentierte die
statistischen Ergebnisse, die eine Aufklärungsquote von 58%
zeigen, den höchsten Wert seit 18 Jahren. Allerdings gibt es
auch besorgniserregende Entwicklungen: Die Zahl der Angriffe
auf Polizeibeamte hat mit 1492 Vorfällen einen neuen
Höchststand erreicht.

Rückläufige Kriminalität bei gleichzeitigem
Anstieg von Zuwandererkriminalität

Die Zahl der nicht deutschen Tatverdächtigen ist laut PKS
angestiegen, was insbesondere im Kontext der Zuwanderung
steht. So sind über 50% der registrierten Körperverletzungen auf
nicht deutsche Tatverdächtige zurückzuführen. 2024 wurden
16.987 Fälle von Körperverletzung gemeldet, ein Anstieg um
2,3% verglichen mit dem Vorjahr. An den Messerangriffen,
welche 793 Fälle ausmachten, waren ebenfalls viele Zuwanderer
beteiligt.

Im Gegensatz dazu hat die Gewaltkriminalität insgesamt leicht
abgenommen. Dennoch ist die Gewerkschaft der Polizei besorgt
über die zunehmende Gewalt gegen Polizisten und
Rettungskräfte, wie zuletzt 72 Angriffe auf Feuerwehrleute und
Rettungskräfte, ein Anstieg um 50% im Vergleich zu 2023.

Wirtschaftswachstum und ehrenamtliches
Engagement

In wirtschaftlicher Hinsicht floriert Brandenburg, mit einer
positiven Prognose für die Zukunft: Alexander Schirp,
Hauptgeschäftsführer des Unternehmensverbands Berlin-
Brandenburg (UVB), schätzt, dass bis 2030 etwa 40.000 neue
Arbeitsplätze entstehen werden. Die Zuwanderung wird als
notwendig erachtet, um den hohen Bedarf an Arbeitskräften in



der Region zu decken. Aktuell sind 24.000 Stellen unbesetzt.
Dies könnte den positiven Trend in der Lebenszufriedenheit der
Brandenburger stützen, da 85% der Befragten angeben, mit
ihrem Leben zufrieden oder sehr zufrieden zu sein.

Besonders erfreulich ist auch das ehrenamtliche Engagement,
das in den letzten 25 Jahren um 35% gestiegen ist. Über
800.000 Menschen engagieren sich in Brandenburg, wobei jeder
dritte Bürger ab 14 Jahren in einem Verein oder einer Initiative
aktiv ist. 11,5% der Ehrenamtlichen sind im Bereich Sport und
Bewegung tätig.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Brandenburg trotz der
bestehenden Ängste und Herausforderungen in den Bereichen
Kriminalität und Zuwanderung ein bemerkenswertes Wachstum
in Wirtschaft und Zivilgesellschaft erfahren hat. Weitere
Informationen zu aktuellen Entwicklungen in der Kriminalität in
Brandenburg sind auf kriminalitaet-brandenburg.de
verfügbar.
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